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und Klauenseucheforschung, „Löffleria Nevermanni", in der
Tierärztlichen Rundschau vom 20. April wird aber die Bezeichnung
,,Frosch-Dahmenscher Bazillus" als zweckentsprechender
vorgeschlagen.

Nach dem Wunsche der Entdecker sollen das Reichsgesundheitsamt

und das Institut für Infektionskrankheiten „Robert Koch"
die Nachprüfung ihrer Befunde übernehmen. Auf das Ergebnis
der Veröffentlichung (die erst nach Einholung der Erlaubnis des
Preuss. Landwirtschaftsministeriums erfolgen kann) wird die ganze
Welt gespannt sein.

Die zu erwartende Bestätigung der Froseh-Dahmenschen
Befunde wäre ein grosser Erfolg der tiermedizinischen Forschung,
die, unbeirrt durch die schweren Zeitverhältnisse, speziell in
Deutschland in zielbewusster Weise vorwärtsstrebt. E. W.

Personalien.
Prof. Dr. 0. Zietzschmann in Zürich, der vor etwa 1 '/a Jahren eine

Berufung nach Halle ablehnte, hat neuerdings einen Ruf an die tierärztliche

Hochschule in Hannover erhalten. Eine Entscheidung ist noch nicht
gefallen.

Robert von Ostertag
feierte vor kurzem seinen 60. Geburtstag und es geziemt sich, dass die

ganze tierärztl. Wissenschaft als Gratulantin sich einstellt. Was v. Ostertag

auf den Gebieten der Seuchenerforschung und der Seuchenbekämpfung,
der Milch- und Fleischhygiene geschaffen, das gehört zu den bleibenden
Errungenschaften unserer Wissenschaft. Allgemein bekannt sind seine
Werke über Fleischbeschau und über die Bekämpfung der Tuberkulose
des Rindes, sowie die von ihm begründete Zeitschrift für Fleisch- und
Milchliygieno. Von der enormen, seinem Vaterlande speziell geleisteten
Organisationsarbeit in Seuchenbekämpfung v. Ostertags kann man sich
kaum eine Vorstellung machen. Ein genialer Blick für das Wesentliche
und ein fortwährendes Über-der-Materie-Stehen, gepaart mit einer
unerschütterlichen Arbeitskraft sind die Grundlagen seiner Schöpfungen. Wir
freuen uns, dass nicht nur die tierärztliche Wissenschaft und das Vaterland

dieses glänzenden Vertreters unseres Standes die Früchte der
rastlosen Arbeit geniessen, sondern dass der Jubilar selbst auf der Stufenleiter

der materiellen Grundlagen der Arbeitsmöglichkeiten immer höher
steigen konnte.

Wir wünschen diesem ständig jugendfrisehen Forscher auch ferner-
ihn ungehemmte Möglichkeiten wissenschaftlichen Sichauslebens. Das ist
wohl das beste, was man einem Robert von Ostertag wünschen kann.

Ii'. F.
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